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Sehr geehrte Lokalredakteure, liebe Leserinnen und Leser!
Für die Oster-Ausgabe 14 (7.4.2023) ist der Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf

Montag, 3.4.2023, 10 Uhr vorverlegt. Wir bitten um Beachtung!
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
•	Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	oder	

Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an!
Bei der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe be-
ziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	finden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

„50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“
Jubiläumsfahnen wehen vor dem Landratsamt
Zum 50-jährigen Jubiläum zeigt der Rhein-Neckar-Kreis Flagge: Vor 
dem Landratsamt in der Kurfürsten-Anlage 38 - 40 in Heidelberg 
wehen seit Mitte März drei Jubiläumsfahnen. Mit dem Hissen der 
Flaggen stimmt der Landkreis auf die Feierlichkeiten ein.
Das umfangreiche Jubiläumsprogramm mit vielseitigen Veranstal-
tungen ist auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises abrufbar. 
Landrat Stefan Dallinger freut sich auf zahlreiche Begegnungen: 
„Das Kreisjubiläum bietet eine gute Gelegenheit, mit vielen Bürge-
rinnen und Bürgern persönlich ins Gespräch zu kommen.
Ob beim Kunst-Festival ‚Radiale‘, im Holzpavillon auf der Bundes-
gartenschau oder am ‚Tag der offenen Tür‘ – es gibt viele Anlässe, 
mit uns den Geburtstag des Landkreises zu feiern.“ 

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Oster-Ausgabe 14 (7.4.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 3.4.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag „50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“ 
Festakt findet am 22. April 2023 um 19.00 Uhr im Kongress- 
und Kulturzentrum „Palatin“ in Wiesloch statt – Anmeldung 
für Interessierte ab sofort möglich
Der Rhein-Neckar-Kreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Be-
stehen.	Offiziell	eröffnet	wird	das	Jubiläumsjahr	mit	einem	Festakt	
am Samstag, 22. April 2023, um 19.00 Uhr im Kongress- und Kultur-
zentrum „Palatin“ (Ringstraße 17 – 19) in Wiesloch.
Landrat Stefan Dallinger eröffnet die Veranstaltung und blickt auf die 
ereignisreiche Geschichte des Landkreises zurück. „Ich bin sehr 
glücklich, dass wir Arnim Töpel, als ‚Kind des Rhein-Neckar-Kreises‘ 
für die Moderation gewinnen konnten“, so Dallinger. Neben Gruß-
worten sowie einem Vortrag zum Thema „Wie wir morgen leben 
werden. Die Schlüsseltrends“ von Dr. Eike Wenzel, Institut für Trend- 
und Zukunftsforschung Heidelberg, können sich die Gäste auf wei-
tere Überraschungen freuen. Für die musikalische Umrahmung 
sorgt das Rhein-Neckar Jazz-Orchester.
Begrenzte Plätze nur nach Anmeldung verfügbar
Die Kapazität der Plätze im „Palatin“ ist begrenzt, daher steht nur 
eine limitierte Anzahl an Eintrittskarten für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zur Verfügung. Bis Montag, 10. April 2023, besteht die 
Möglichkeit, sich über die Homepage des Rhein-Neckar-Kreises für 
eine Teilnahme am Festakt anzumelden unter www.rhein-neckar-
kreis.de/festakt. Die Anmeldungen werden nach Eingang berück-
sichtigt. Aufgrund der eingeschränkten Anzahl an Plätzen wird der 
Festakt zusätzlich im Livestream auf dem YouTube-Kanal des Rhein-
Neckar-Kreises übertragen.

Dein Kreis – Deine Ideen! - Jugend im Dialog
Kooperation des Kreisjugendrings Rhein-Neckar und des 
Kreisjugendamts 
In den Jahren 2022 und 2023 führen der Kreisjugendring Rhein-Ne-
ckar und das Kreisjugendamt Rhein-Neckar in Kooperation das 
Projekt ‚Dein Kreis – Deine Ideen!“ zur Jugendbeteiligung auf Land-
kreisebene durch. In verschiedenen Beteiligungsformaten im Rhein-
Neckar-Kreis werden hierbei junge Menschen eingeladen, ihre Wün-
sche und Ideen für ihren Ort und ihren Landkreis einzubringen und 
mit politischen Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträ-
gern zu diskutieren. Das Projekt wird auf Landesebene gemeinsam 
mit sechs weiteren Landkreisen als Pilotprojekt durch das Sozial-
ministerium gefördert. 
Die politische Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in ihren 
Städten und Gemeinden ist schon lange ein Anliegen und Schwer-
punktthema des Kreisjugendrings, das in zahlreichen Kooperationen 
mit Städten und Gemeinden im Landkreis verfolgt wurde und wird. 
Die Anliegen, die junge Menschen bei Beteiligungsformaten vor Ort 
vorbringen und diskutieren, stoßen dabei aber immer wieder auch an 
die Grenzen der Zuständigkeit der Kommune. Auszubauende Fahr-
radwege fallen in die Gemarkung der Nachbargemeinde, Verkehrs-
verbünde treffen ihre Vereinbarungen mit dem Landkreis, und auch 
bei vielen Anliegen zu Schulen wäre der Landkreis der richtige An-
sprechpartner. Trotzdem muss die Beteiligung von jungen Menschen 
zunächst in deren Alltag und damit deren Wohnort ansetzen.

Vor dem Landratsamt in der Kurfürsten-Anlage 38 - 40 in Heidelberg wehen drei 
Fahnen zum Jubiläum „50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“. (Foto: Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis)
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 31.03. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Samstag, 01.04. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Sonntag, 02.04. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Montag, 03.04. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Dienstag, 04.04. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Mittwoch, 05.04. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Donnerstag, 06.04. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Deswegen werden im Rahmen des Projekts verschiedene Beteili-
gungsformate wie digitale Befragungen, Jugendforen und schul-
bezogene Formate in Gemeinden im Landkreis durchgeführt. Ju-
gendbeteiligung vor Ort braucht im besten Falle auch vor Ort etab-
lierte Akteure, um gute Aussicht auf Erfolg zu haben. Deshalb wurde 
im vergangenen Jahr Kontakt mit zahlreichen potentiellen Koopera-
tionspartnern aufgenommen, das Projekt in Facharbeitskreisen vor-
gestellt und nach interessierten Organisationen für konkrete Betei-
ligungsformate im Rhein-Neckar-Kreis gesucht. 
So konnten auch bereits in zwei Kooperationen Beteiligungsfor-
mate durchgeführt werden. In Edingen-Neckarhausen stand die 
Neuausrichtung der kommunalen Jugendarbeit an. Hierzu wurde 
im Rahmen des Beteiligungsprojekts eine digitale Jugendbefra-
gung für alle im Ort lebenden Jugendlichen durchgeführt, welche 
dann noch um eine Befragung von Jugendleiterinnen und Jugend-
leiter und Vereinsvorständen sowie Experten- und Expertinnenin-
terviews ergänzt wurde. Bereits die Zwischenergebnisse dieser 
Befragungen konnten dem Gemeinderat als Hinweise für die Aus-
schreibung einer neuen Stelle für die örtliche Jugendarbeit dienen, 
und die ausgewerteten Gesamtergebnisse stellen nun eine gute 
Grundlage für die Ausgestaltung der Jugendarbeit in Edingen-Ne-
ckarhausen mit der neuen Fachkraft dar, die sich an den tatsäch-
lichen Bedürfnissen und Wünschen der jungen Einwohnerschaft 
ausrichtet. 
In Neulußheim wurde in Kooperation mit der Gemeinde und dem 
örtlichen kommunalen Jugendtreff POINT ein offenes Jugendhea-
ring durchgeführt. Hier erarbeiteten die jungen Teilnehmenden zu 
den ihnen wichtigen Themen Freizeitgestaltung, Orte für Jugendli-
che und Jugendbeteiligung Ideen und Forderungen, die sie dann 
mit dem Bürgermeister und Mitgliedern des Gemeinderats diskutier-
ten.	Die	Ergebnisse	des	Hearings	finden	nun	Eingang	 in	die	Ju-
gendarbeit und Planungsprozesse in der Gemeinde. 
Für das Jahr 2023 sind eine Reihe weiterer Formate im Landkreis 
geplant: 
Am 5. Mai werden in Meckesheim Delegierte aus Schulen in Me-
ckesheim und den umliegenden Orten zusammenkommen, um im 
Dialog mit ihren Bürgermeistern ihre Anliegen zu diskutieren.
Am 4. Juli werden Jugendliche aus dem Norden des Rhein- 
Neckar-Kreises zu einem Jugendforum in Weinheim eingeladen, 
wo sie ihre Themen und Ideen miteinander erarbeiten und dann 
den politischen Entscheidungsträger und Entscheidungsträgerin-
nen vorstellen werden. 
Am 18. Juli werden Mitglieder der Jugendgemeinderäte, Jugend-
beiräte und sonstigen Jugendgremien aus dem ganzen Landkreis 
nach Heidelberg eingeladen, um sich untereinander zu vernetzen, 
die jeweils wichtigen Themen und Anliegen vor Ort zu vergleichen, 
Herausforderungen und gute Lösungsansätze auszutauschen.
Nach den Sommerferien startet in Walldorf ein Achter-Rat, ein For-
mat, in dem alle Schülerinnen und Schüler der achten Klassen 
gemeinsam ein Schuljahr lang kommunale Beteiligung erleben 
können.
Und am 21. Oktober werden dann Jugendliche aus dem ganzen 
Landkreis zum Jugendforum Rhein-Neckar ins Landratsamt einge-
laden. Hier werden dann insbesondere die Themen aufgegriffen 
und bearbeitet werden, die in den einzelnen Kommunen nicht gelöst 
werden können und für die der Landkreis die richtige Ebene ist, um 
Fortschritte zu erzielen. Hierzu werden die jungen Teilnehmenden 
dann auch in den Dialog mit dem Ersten Landesbeamten des Rhein-
Neckar-Kreises, Stefan Hildebrandt, und Mitgliedern der Kreistags-
fraktionen treten.

Neuer Energiefonds kommt Menschen im 
Landkreis zugute, die durch die steigenden 
Energiekosten in eine finanzielle Notsituation 
geraten sind
Einstimmig hat der Ausschuss für Soziales des Rhein-Neckar-
Kreises in seiner jüngsten Sitzung am 21. März 2023 beschlos-
sen, einen Energiefonds einzurichten. Dieser soll eine unbüro-
kratische	finanzielle	Unterstützung	für	Einwohnerinnen	und	Ein-
wohner – sowohl Familien als auch Einzelpersonen – bieten, die 
in	Folge	der	steigenden	Energiekosten	in	eine	finanzielle	Notsi-
tuation geraten sind. Der Energiefonds wird in Kooperation mit 
den	Verbänden	der	Liga	der	freien	Wohlfahrtspflege	im	Rhein-Ne-
ckar-Kreis betrieben.

Durch die Energiekrise und die daraus resultierenden steigenden 
Kosten in allen Lebensbereichen sorgen sich viele Menschen im 
ganzen Land und somit auch im Rhein-Neckar-Kreis um ihre Exis-
tenz – bedürftige Personen und Familien können etwa durch neue 
Abschlagszahlungen oder Nachzahlungen an Energieversorger 
schnell	 in	eine	finanzielle	Notlage	geraten.	Für	viele	Haushalte	ist	
unklar, wie die enormen Energiepreissteigerungen zu bewältigen 
sind.
Bereits im Dezember vergangenen Jahres gab es im Landratsamt 
erste Überlegungen für eine Art Härtefallfonds. Sowohl innerhalb 
der evangelischen als auch innerhalb der katholischen Kirche exis-
tieren inzwischen bereits vergleichbare Projektansätze bzw. Fonds, 
welche auf örtlicher Ebene umgesetzt werden. So greift das Diako-
nische Werk im Rhein-Neckar-Kreis auf den Energiefonds der evan-
gelischen Landeskirche in Baden zurück und der Caritasverband für 
den Rhein-Neckar-Kreis e.V. auf den Energiearmutsfonds der Erz-
diözese Freiburg. In Anbetracht dessen entstand die Projektidee 
eines gemeinsamen Energiefonds, indem der Rhein-Neckar-Kreis 
die bestehenden Fonds der Kirchen durch Haushaltsmittel des 
Rhein-Neckar-Kreises in Höhe von insgesamt 100.000 Euro ergänzt.
Das Antragsverfahren bzw. Auszahlungsverfahren richtet sich nach 
den Vergaberichtlinien und Regularien der bestehenden Projekte 
der Kirchen. Hierfür werden bereits vorhandene Formulare und Vor-
drucke verwendet. Zur Beantragung der Mittel erfolgt ein Beratungs-
gespräch bei einer Beratungsstelle der Liga der freien Wohlfahrts-
pflege.	„Es	besteht	kein	Rechtsanspruch	auf	eine	Gewährung	der	
Mittel – diese sollen aber primär Haushalten zugutekommen, die 
keine gesetzlichen Sozialleistungen beziehen“, erklärt Fabian 
Scheffczyk, Leiter des Amts für Sozialplanung, Vertragswesen und 
Förderung im Landratsamt.
„Ich denke, dieser Energiefonds ist ein gutes Zeichen, dass wir die 
Menschen mit ihren Sorgen nicht alleine lassen. Durch die nun ge-
fundene Lösung haben wir ein unbürokratisches Verfahren und wir 
müssen im Landratsamt keine eigene Infrastruktur dafür aufbauen“, 
sagt Landrat Stefan Dallinger.
Personen, die wissen wollen, ob sie anspruchsberechtigt sind, wen-
den sich bitte an eine dieser Beratungsstellen:
• AWO-Kreisverband Rhein-Neckar e.V. 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@awo-rhein-neckar.de
• Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@caritas-rhein-neckar.de
• Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg e.V. 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@drk-rn-heidelberg.de
• Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Mannheim e.V. 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@drk-mannheim.de 
• Diakonisches Werk im Rhein-Neckar-Kreis 

E-Mail: Energiehilfe.RNK@dw-rn.de
• Der PARITÄTISCHE Baden-Württemberg e.V. Kreisverband 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Odenwald 
E-Mail: Energiehilfe.RNK@paritaet-bw.de

INFO: Mit einem Flyer wird auf die gemeinsame Initiative und das 
Unterstützungsangebot aufmerksam gemacht. Der Flyer wird in den 
Rathäusern der Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis ausgelegt sowie 
in den Kirchengemeinden der Kirchenbezirke verteilt.

Termine & Veranstaltungen 
Stammtisch der Bezirksgruppe 
Heidelberg des BBSV startet 
wieder am 03. April 2023

Der monatliche Stammtisch der Bezirksgruppe Heidelberg des 
BBSV startet wieder am 03. April 2023 ab 14.30 Uhr im Restaurant 
Da Mario in der Rohrbacherstraße 3 in Heidelberg. Das regelmä-
ßige Angebot jeden ersten Montag im Monat richtet sich an blinde 
und sehbehinderte Menschen und Angehörige sowie an alle Inte-
ressierten.
Näheres erfahren Sie bei der Bezirksgruppenleiterin Luitgard Mayer, 
Tel.: 06227 50406.
Was? Stammtisch der Bezirksgruppe Heidelberg des BBSV 
Wo? Im Restaurant Da Mario, Rohrbacherstraße 3,
 69115 Heidelberg.
Wann? An jedem 1. Montag eines Monats ab 14.30 Uhr.
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Musikalisch-meditativer 
Gottesdienst zur  
Sterbestunde Jesu mit 
Stabat Mater

Biblische Lesungen, meditative Texte und Gebete auf der einen Seite und 
die Musik auf der anderen Seite sollen das Karfreitagsgeschehen greifbar 
machen und die Herzen öffnen für das, was Gott für uns getan hat.
In einem besinnlichen und abwechslungsreichen Gottesdienst wol-
len wir gemeinsam den Weg Jesu bedenken und mitvollziehen, aber 
immer im Vertrauen darauf, dass am Ende doch Gottes Licht die 
Dunkelheit besiegen wird.
Der	Gottesdienst	findet	am	Karfreitag,	7.	April	um	15	Uhr	in	der	Klosterkirche	
Lobenfeld unter der Leitung von Pfarrerin Michaela Deichl statt und wird 
musikalisch gestaltet mit Stabat Mater von Giovanni Battista Pergolesi.
Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Liturgische Osternachtsfeier
In der Nacht vor dem Ostersonntag wird in der Klosterkirche Lobenfeld 
eine liturgisch reiche Osternacht gefeiert. Vor der Kirche wird ein kleines 
Osterfeuer brennen, an dem die Osterkerzen entzündet werden können.
In der Kirche wird das Auferstehungsevangelium als Erinnerung an 
unsere eigene Taufe zu hören sein. Die Lesungen samt der Predigt 
und die Feier des Heiligen Abendmahls bilden die beiden Höhe-
punkte dieses besonderen Gottesdienstes.
Der	Gottesdienst	findet	am	Samstagabend,	8.	April	ab	21	Uhr	unter	
der Leitung von Pfarrer Prof. Dr. Jörg Neijenhuis statt. 
Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter www.kloster-lobenfeld.com

Sonstiges
Fünf auf einen Streich 
Vespertouren im Naturpark Neckartal-Oden-
wald starten in die dritte Saison.

Naturpark to go – das ist das Motto der Vespertouren im Naturpark 
Neckartal-Odenwald. Bei diesen geht es mit einer Vespertasche im 
Gepäck raus in die Natur. Die Vespertaschen sind gefüllt mit Lecke-
reien aus hiesiger Produktion. Außerdem enthalten sie Vorschläge 
für abwechslungsreiche Routen in unserer heimischen Natur- und 
Kulturlandschaft. Für jeden ist etwas dabei: Egal, ob man lieber auf 
dem Rad oder zu Fuß unterwegs ist, egal ob es eine kürzere oder 
längere Route sein darf, egal, ob vegetarische Köstlichkeiten bevor-
zugt werden oder Wurst aus artgerechter Tierhaltung. 
An fünf Terminen werden die abwechslungsreichen Vespertaschen 
dieses Jahr angeboten: 2. April, 14. Mai, 2. Juli, 17. September, 
8. Oktober. Gebucht werden sie jeweils beim anbietenden Betrieb, 
der sie mit seinen hofeigenen Produkten ganz individuell füllt. Un-
mittelbar am Betrieb starten auch sämtliche Routenvorschläge. So 
kann man beim Taschen Abholen noch ganz nebenbei ins Ge-
spräch kommen, über die Produktion von qualitätvollen Lebens-
mitteln, die Region und vieles Weitere. 
Sämtliche Routen führen in die Kulturlandschaft und Wälder in der 
Umgebung. So lässt sich bei einer Vesperpause unmittelbar der Zu-
sammenhang zwischen kleinbäuerlicher Landwirtschaft, der von ihr 
betriebenen	Landschaftspflege	und	regionalen	Köstlichkeiten	erken-
nen: Neben Besonderheiten wie Pilzbutter, ofenfrischen Backwaren 
und Wein in verschiedenen Geschmacksrichtungen lassen sich in 
den Vespertaschen noch viele weitere Gaumenfreuden entdecken. 
Um das Angebot auf die Beine zu stellen, arbeitet der Naturpark 
Neckartal-Odenwald eng mit direktvermarktenden Betrieben aus 
der Region zusammen, von deren qualitätvollen Angeboten er über-
zeugt ist. Zusätzlich engagieren sich alle Betriebe für die Region 
und achten auf nachhaltiges Wirtschaften. Die meisten von ihnen 
sind deswegen sogar bereits als Naturpark-Partner ausgezeichnet. 
Fünf Betriebe sind dieses Jahr bei den Vespertouren dabei: das 
Hofgut Robern in Fahrenbach-Robern, Hof Heilig in Hardheim-Ge-
richtstetten, Jean-Marie’s Artisan Naturbäckerei in Mosbach-Rei-
chenbuch, das Weingut Uhler & Blank in Eschelbronn und Leon 
Scholl Direktvermarktung in Eberbach-Friedrichsdorf. Alle Betriebe 
freuen sich auf reges Interesse! 

Die	zertifizierten	RadGuides	Rhein-Neckar	bieten	zusätzlich	an	zwei	Ter-
minen jeweils eine geführte Radtour zu einem der Betriebe, der sich so 
vor Ort kennenlernen lässt. Die erste RadGuide-Vespertour wird gleich 
am 2. April angeboten – von Wiesloch zum Weingut Uhler & Blank.
Das Projekt Vespertouren wird gefördert von der Europäischen 
Union, dem Land Baden-Württemberg und der Glücksspirale.
Mehr Infos unter:
www.naturpark-neckartal-odenwald.de/geniessen/vespertouren

Ostereiersuche auf der  
Krebsbachtalbahn
Der Fahrbetrieb auf der Krebsbachtalbahn startet in 
diesem Jahr am Ostersonntag, den 09. April 2023. Mit 

den historischen Fahrzeugen, den ehemaligen SWEG-Triebwagen 
VT 27 und VT 28, erfolgt der Start in die Fahrsaison.
Die beiden Triebwagen verkehren nach folgendem Fahrplan:

Auf jeden Fahrgast wartet eine kleine Oster-Überraschung.
Es gelten die Tarife des öffentlichen Nahverkehrs.
Für den Ostermontag, also den 10. April 2023, lädt der Förderverein 
Krebsbachtalbahn wieder zur Ostereiersuche ein. Rund um den 
Bahnhof in Untergimpern und der katholischen Kirche ist wieder ein 
buntes Treiben organisiert.
Um 11.20 Uhr startet der historische MAN-Schienenbus am Bahnhof 
in Neckarbischofsheim Nord und bringt die Fahrgäste nach Untergim-
pern,	wo	die	Ostereiersuche	stattfindet.	Für	die	Kinder	gibt	es	zusätz-
liche Überraschungen. Die Sportgemeinschaft Untergimpern hat die 
Bewirtung übernommen und wird einen Imbiss und Getränke anbieten.
Um 12.32 Uhr ist die Abfahrt nach Hüffenhardt vorgesehen. Im Lok-
schuppen beim Bahnhof in Hüffenhardt erwartet Martin Fuchs vom Fex-
Figurentheater die Gäste. Unter dem Titel „Bunte Schachtelgeschich-
ten“ wird er ab 13.00 Uhr ein unterhaltsames Puppentheater aufführen. 
Im Lokschuppen bewirtet der Förderverein die Gäste mit Kaffee und 
Kuchen, so dass den Eltern die Wartezeit angenehm verkürzt wird.
Nach der Aufführung fährt der Triebwagen um 14.02 Uhr nach Ne-
ckarbischofsheim Nord zurück. Auch hier gelten die Tarife des öf-
fentlichen Nahverkehrs.
Weitere	Informationen	finden	Sie	unter:	www.krebsbachtalbahn.de

Pflege-Erstattungsansprüche 
erlöschen nicht
Das Gesundheitsversorgungs-Weiterent-
wicklungsgesetz (GVWG) vom Juli 2021 

sieht	vor,	dass	Erben	bei	der	Pflegekasse	Kostenerstattungsansprü-
che	innerhalb	von	zwölf	Monaten	nach	dem	Tod	ihres	pflegebedürf-
tigen Angehörigen geltend machen können. Das gilt für folgende 
Leistungen	und	Kosten:	zum	Verbrauch	bestimmte	Pflegehilfsmittel,	
Kosten	für	eine	Verhinderungspflege,	Kosten	für	Entlastungsleistun-
gen,	 beispielsweise	 Tagespflege,	 oder	 auch	 für	 die	 Kosten	 für	
Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen wie eine barrierefreie Du-
sche.	Wichtig	ist,	dass	die	Leistungen	vor	dem	Tod	der	pflegebe-
dürftigen Person erbracht wurden. „Stellen Sie einen Antrag auf 
Kostenerstattung,	wenn	zum	Beispiel	Verhinderungspflege	in	An-
spruch	 genommen	 oder	 die	Wohnung	 pflegegerecht	 umgebaut	
wurde, die Rechnungen aber erst nach dem Tod Ihres Angehörigen 
bei	der	Pflegekasse	eingereicht	werden	können“,	so	der	Tipp	der	
Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnberatung.

 
 
Ostereiersuche auf der Krebsbachtalbahn 
  
Der Fahrbetrieb auf der Krebsbachtalbahn startet in diesem Jahr am Ostersonntag, 
den 09. April 2023. Mit den historischen Fahrzeugen, den ehemaligen SWEG-
Triebwagen VT 27 und VT 28, erfolgt der Start in die Fahrsaison. 
 
Die beiden Triebwagen verkehren nach folgendem Fahrplan: 
  
 Zug   RB 3013 RB 3015 RB 3017 RB 3019 RB 3021 

von             
Neckarbischofsheim Nord   10:20 11:20 13:20 15:20 16:40 
Neckarbischofsheim Stadt   10:24 11:24 13:24 15:24 16:44 
Neckarbischofsheim 
Helmhof   10:28 11:28 13:28 15:28 16:48 
Untergimpern   10:32 11:32 13:32 15:32 16:52 
Obergimpern   10:37 11:37 13:37 15:37 16:57 
Siegelsbach   10:44 11:44 13:44 15:44 17:04 
Hüffenhardt     11:49 13:49 15:49   

nach             
                
  Zug RB 3012 

 

RB 3014 
 

RB 3016 
 

RB 3018 
 

RB 3020 
 

RB 3022 
 

  von             
Hüffenhardt 9:42   12:42 14:02 16:02   
Siegelsbach 9:46 10:46 12:46 14:06 16:06 17:06 
Obergimpern 9:52 10:52 12:52 14:12 16:12 17:12 
Untergimpern 9:56 10:56 12:56 14:16 16:16 17:16 
Neckarbischofsheim 
Helmhof 9:59 10:59 12:59 14:19 16:19 17:19 
Neckarbischofsheim Stadt 10:05 11:05 13:05 14:25 16:25 17:25 
Neckarbischofsheim Nord 10:12 11:12 13:12 14:32 16:32 17:32 
  nach                    

  
Auf jeden Fahrgast wartet eine kleine Oster-Überraschung. 
 
Es gelten die Tarife des öffentlichen Nahverkehrs. 
  
Für den Ostermontag, also den 10. April 2023, lädt der Förderverein Krebsbachtalbahn 
wieder zur Ostereiersuche ein. Rund um den Bahnhof in Untergimpern und der 
katholischen Kirche ist wieder ein buntes Treiben organisiert. 
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

01.04. Herr Rudolf Wilhelm Mocker 75 Jahre

Amtliche Bekanntmachungen
Haushaltsplan 2023 beschlossen
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 21. März 2023 
wurden der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das Jahr 
2023 beraten und beschlossen. Und entgegen mancher öffentlicher 
Berichterstattung sind die Fakten alles andere als „äußerst bedenk-
lich“. Dazu kommt der Umstand, dass die letzten Haushaltsjahre 
insgesamt wesentlich besser abgeschlossen werden konnten, als 
im Plan prognostiziert.
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 14.02.2023 wur-
de der Haushaltsplanentwurf zuvor beraten. Die vom Gemeinderat 
gewünschten Änderungen wurden entsprechend berücksichtigt. Im 
Haushaltsjahr 2023 ist wie in den Vorjahren keine Kreditaufnahme 
erforderlich. Damit kommen wir nunmehr im neunten Jahr ohne 
neue Schulden aus.
Der Haushaltsplan besteht aus dem Ergebnishaushalt und dem Fi-
nanzhaushalt. Im Ergebnishaushalt stehen den Erträgen in Höhe von 
7.336.400 Euro Aufwendungen in Höhe von 7.325.100 Euro gegen-
über, so dass mit einem veranschlagten Gesamtergebnis in Höhe von 
+ 11.300 Euro geplant wird. Die Gemeinde Eschelbronn kann im Jahr 
2023 ihren Ressourcenverbrauch erwirtschaften. Ein wichtiger Grund 
für den positiven Wert ist in dem nicht allzu guten Wirtschaftsjahr 2021 
und den daraus resultierenden geringeren Umlagen im Planungsjahr 
2023 und höheren Zuweisungen vom Land aus dem Finanzausgleich 
zu sehen. Eine große Belastung für den Ergebnishaushalt sind auch 
die in der Doppik zu erwirtschaftenden Abschreibungen in Höhe von 
666.200 Euro auf das Anlagevermögen der Gemeinde.
Im Jahr 2024 wird im Ergebnishaushalt ein Defizit von - 247.000 Euro 
erwartet. In den darauffolgenden Jahren sieht es aber deutlich besser 
aus. In den Jahren 2025 (+ 144.800 Euro) und 2026 (+ 69.000 Euro) 
kann mit geplanten Überschüssen im Ergebnishaushalt gerechnet 
werden. Dies bedeutet, dass die Gemeinde in den Jahren 2025-2026 
ihren Ressourcenverbrauch voraussichtlich erwirtschaften kann.
Der Finanzhaushalt 2023 sieht größere Investitionsmaßnahmen vor: 
Planungskosten und Baukosten für die Erneuerung der Quellleitung 
und des Quellschachts der Wasserversorgung, Brückenneubau des 
Fußgängerstegs beim Kleintierzüchterheim, Neuentwicklung des 
Areals Bahnhofstraße, Neugestaltung der Freianlage beim Johannes-
Reimann-Saal (Alte Pausenhalle), Errichtung von Photovoltaikanla-
gen auf verschiedenen Gebäuden der Gemeinde (u. a. Bauhofgebäu-
de, Feuerwehrgebäude, Kindertagesstättengebäude, Schulgebäude, 
Gebäude Johannes-Reimann-Saal/Alte Pausenhalle) sowie Pla-
nungskosten für die Erneuerung der Kultur- und Sporthalle. 

Im Ergebnishaushalt 2023 sind Gebäudeunterhaltungsmaßnahmen 
beim Rathaus (Sanierung Heizungsanlage und Umnutzung Rats-
saal) und Kanalsanierungen nach der Eigenkontrollverordnung ge-
plant. 

Haushaltssatzung der Gemeinde Eschelbronn für das 
Haushaltsjahr 2023
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 21.03.2023 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf 0 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen be-
lasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 500.000 €.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 

auf  360 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  360 v. H.
 der Steuermessbeträge; 
2. für die Gewerbesteuer auf  350 v. H.
 der Steuermessbeträge. 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 7.336.400 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
von 7.325.100 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 11.300 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von 0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen  
Aufwendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 11.300 €

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von 7.018.100 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 6.658.900 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergeb-
nishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 359.200 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit von 571.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit von 2.528.800 €

2.6
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-1.957.800 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.598.600 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von 105.000 €

2.10
Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

-105.000 €

2.11
Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmit-
telbestands, Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-1.703.600 €
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Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2023 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde - 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis - mit Erlass vom 28.03.2023 ge-
mäß §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 GemO bestätigt.
Der Haushaltsplan der Gemeinde Eschelbronn für das Haushalts-
jahr 2023 liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 03.04.2023 
bis einschließlich 14.04.2023 im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstra-
ße 1, Zimmer 9, öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Eschelbronn, den 29. März 2023

Marco Siesing, Bürgermeister

Grundsätzlicher Hinweis zu nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzungen:
Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat werden ab und an 
von Bürgerinnen und Bürgern darauf angesprochen, weshalb nicht-
öffentliche Gemeinderatssitzung stattfinden? 
Eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung ist eine Sitzung des Ge-
meinderats, die nicht für die Öffentlichkeit zugänglich ist. In einer 
nichtöffentlichen Sitzung werden vertrauliche oder personenbezo-
gene Angelegenheiten besprochen, die nicht für die breite Öffent-
lichkeit bestimmt sind. Dazu gehören z.B. Diskussionen über Ver-
träge, Personalangelegenheiten, Grundstücksverkäufe, sicherheits-
relevante Themen oder auch rechtliche Fragen.
In Deutschland regelt das Kommunalrecht, unter welchen Umstän-
den eine nichtöffentliche Sitzung abgehalten werden darf. Für Ba-
den-Württemberg sind die Grundsätze in §35 der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg festgelegt. Die Entscheidungen, die in 
einer nichtöffentlichen Sitzung getroffen werden, werden jedoch 
nicht geheim gehalten. Die Ergebnisse müssen in der nächsten öf-
fentlichen Sitzung bekanntgegeben werden, sofern dies nicht aus 
Gründen des öffentlichen Interesses ausgeschlossen ist.

Ihre Gemeindeverwaltung.

Wenn Grabsteine zum Risiko werden
Standsicherheitsprüfung:
Willkür oder erforderliche Maßnahme
Jährlich ereignen sich bundesweit rund 100 Unfälle, welche auf lose 
Grabsteine zurückzuführen sind. Zur Vermeidung solcher teils tra-
gischer Unfälle sind nach einer Entscheidung des Bundesgerichts-
hofs die Friedhofsverwaltungen daher angehalten, 
die Grabmale auf ihre Standsicherheit zu überprüfen. Regelmäßig 
führen auf bundesdeutschen Friedhöfen die Friedhofsträger Stand-
sicherheitskontrollen von Grabmalen durch. Auf dem Friedhof in 
Eschelbronn wird diese Standsicherheitsprüfung Wetterbedingt 
voraussichtlich vom 10.-14. April 2023 erfolgen. 
Warum bedarf es einer Standsicherheitsprüfung? 
Die Standsicherheitsprüfunq; auch Rüttelprobe genannt, ist keine 
Behördenwillkür, auch wenn sie oftmals den Unmut der Grabnutz-
unqsberechtiqten hervorruft und Kritik laut wird. Sie dient der Ver-
hütung von Unfällen, der Sicherheit der Friedhofsbesucher und 
somit auch der Sicherheit der Grabrechtsinhaber. Sie dient ebenfalls 
der Beweisführung zur Standsicherheit des Grabmals und damit der 
Abwehr von Schadensersatzansprüchen. Denn jedes Jahr wieder 
werden bei Kontrollen lockere Grabmale festgestellt. 
Weshalb kommt es überhaupt zu Lösungen oder zum Umstür-
zen von Grabmalen? 
Die Ursachen sind vielfältig: Frost, starke Regenfälle, Senkungen 
durch Hohlräume, Einwirkungen des Wurzelwerks von Bäumen und 
Sträuchern können selbst bei sachgemäß aufgestellten Grabmalen 
die Standsicherheit beeinträchtigen. 

Was geschieht bei der Überprüfung der Grabmale?

Die Überprüfung ist nach einem strengen Maßstab durchzufüh-
ren. Es genügt nicht eine bloße Inaugenscheinnahme der Grab-
male. Die Schäden sind oftmals nicht ohne weiteres erkennbar. 
Grabmale müssen daher, wenn nicht ihre Beschaffenheit von 
vorneherein eine Gefahr ausschließt, durch kräftiges Drücken 
daraufhin untersucht werden, ob sie sich bereits im Gefüge ge-
lockert haben. Auf die Grabmale wird also Druck ausgeübt, es 
wird jedoch nicht gerüttelt. Der Begriff „Rüttelprobe“ ist somit 
falsch und technisch unzutreffend, wenn er auch immer wieder 
in Literatur, Medien und von den Gerichten verwendet wird. Denn 
wer rüttelt, gefährdet auch feststehende Grabmale. Es soll davon 
ausgegangen werden, dass die erforderliche Standfestigkeit des 
Grabmals gegeben ist, wenn bei der Ausübung von Druck am 
oberen Ende der Breitseite des Grabmals mit einer Kraft von 500 
N, was etwa 50 kg entspricht (normale horizontale Armkraft) kei-
nerlei Schwankungen auftreten. Wird bei der Überprüfung des 
Grabmals dessen Standunsicherheit festgestellt, muss der Fried-
hofsträger unverzüglich entsprechende Sicherungsmaßnahmen 
treffen. lockere, aber noch nicht unmittelbar umsturzgefährdete 
Grabmale werden mit farbigen Aufklebern markiert, welche keine 
Rückstände auf dem Grabmal hinterlassen. Besteht eine Gefähr-
dung für die Friedhofsbesucher, werden die wackeligen Grab-
male abgesperrt oder umgelegt. 
Die Nutzungsberechtigten werden von der Friedhofsverwaltung an-
geschrieben und um Beseitigung der Gefahrenlage gebeten. Fest-
gestellte Schäden wie auch deren Instandsetzung werden von der 
Verwaltung dokumentiert. 
Wir bitten daher die Grabrechtsinhaber um ihr Verständnis für diese 
Maßnahme, welche der Sicherheit aller Friedhofsbesucher dient. 

Ihre Friedhofsverwaltung

Jugendbeteiligungsworkshop  
– Bist Du dabei?
Liebe Jugendliche, 
die Studie „Jugend im Ländlichen Raum Baden-Württembergs“ hat 
die Lebenswelten und Zukunfts-vorstellungen junger Menschen im 
Land untersucht. Sie zeigt, dass sich Jugendliche im Ländlichen 
Raum mehrheitlich wohlfühlen. Gleichzeitig wurde deutlich, dass Ju-
gendliche mitdiskutieren und mitgestalten wollen und sich Verbesse-
rungen bei Freizeitangeboten, im Bereich Mobilität und Digita-lisie-
rung wünschen. Genau daran wollen wir anknüpfen, denn Deine 
Meinung ist uns wichtig. 
Die Jugendstiftung Baden-Württemberg bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Ministerium für Ernäh-rung, Ländlicher Raum und Verbraucher-
schutz ein Programm, „Aktionsbaukasten für den Ländlichen Raum“, 
an. Ausgebildete Trainerinnen und Trainer kommen vor Ort und füh-
ren Workshops durch. Jeder Workshop wird mit konkreten Ergeb-
nissen, Wünschen und Ideen abgeschlossen, die schriftlich festge-
halten und einer Ansprechperson der Kommune übergeben werden.
Weiterhin wird verein-bart, wie es weitergeht, wann die Jugendli-
chen eine Rückmeldung bekommen und wie man weiter in Kontakt 
bleiben möchte. 
Unsere erste Aufgabe besteht nun darin eine Gruppe, unserer 
Jugendlichen im Dorf, zusammenzuführen. Danach kann es mit 
den Planungen weitergehen. Vorgesehen ist ein Workshop in 
Form eines Spazierganges durch unser Dorf.
Ihr legt dabei die Route fest, schaut Euch mit den Workshop-
leitern Eure Lieblingsplätze an und könnt Gestal-tungsideen 
einbringen. 
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Hast Du Lust dabei zu sein? 
Dann freue ich mich auf eine Rückmeldung, bis spätestens 
31.03.2023, von Dir! 
Für Deine Rückmeldung hast Du folgende Möglichkeiten:
E-Mail:  melanie.filsinger@Eschelbronn.de, 
Telefon:  06226/9509-15 oder 9509-0
oder Abschnitt im Rathausbriefkasten einwerfen 

-----------------------------------------------------------------------------------------------

Eschelbronn – Jugendbeteiligungsworkshop  
– Ich bin dabei 👍

Name:   _________________________________________________

Anschrift:  _________________________________________________

  _________________________________________________

E-Mail:  _________________________________________________

Abschnitt bitte bis spätestens 31.03.2023 zurückgeben: DANKE ☺

Freundliche Grüße 

Marco Siesing, Bürgermeister

-----------------------------------------------------------------------------------------------

Termine & Veranstaltungen
 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

14.!/27. 15.!/28. 6./20. 11.!

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
14.!/27. 4./18.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“
Bundesfreiwilligendienst in der Kindertages-

stätte „Die Holzwürmer“ – Eschelbronn
Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ – Eschelbronn ist eine  
Einrichtung für Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren.
Zum 01. September 2023, bieten wir die Möglichkeit im Bundesfrei-
willigendienst in unserer Kita, ein Jahr persönliche Erfahrungen zu 
sammeln, sich einzubringen und das pädagogische Personal zu  
unterstützen.
Der Bundesfreiwilligendienst in der Kindertagesstätte bietet abwechs-
lungsreiche Tätigkeitsfelder und viele Eindrücke in die pädagogische 
Arbeit mit Krippen- und Kindergartenkindern.

• Erzieher*innen bei der Vorbereitung von Angeboten unterstützen
• Begleitung von Ausflügen und Spaziergängen mit den Kindern
• Unterstützung der Erzieher*innen im Kita-Alltag
• Unterstützung bei der Ganztagesbetreuung von Krippen- und Kinder-

gartenkindern
• Unterstützung der Kindertagesstätten-Leitung mit leichten Bürotätigkeiten
• Übernahme von leichten handwerklichen Tätigkeiten, sowie Unter-

stützung des Kita-Hausmeisters
• Aufsichtsführung während des Mittagessens sowie Mithilfe bei haus-

wirtschaftlichenTätigkeiten
• Unterstützung der Erzieher*innen bei den Nachmittagsangeboten.
Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eine 39 Stunden Woche 
und 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der üblichen 
Schließtage der Kindertagesstätte in Anspruch genommen werden.
Wir erwarten von Ihnen, …
• ...,  dass Sie über 18 Jahre alt sind.
• …,  dass Sie selbstständig und eigeninitiativ arbeiten können.
• …,  dass Sie zuverlässig, verlässlich und pünktlich sind.
• …,  dass Sie offen und kontaktfähig sind.
• …,  dass Sie Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern im Alter  

von 1 bis 6 Jahren haben.
• …,  dass Sie über einen sicheren Umgang mit MICROSOFT 

OFFICE verfügen.
Vielleicht haben Sie ja auch schon Erfahrungen in der Kinder- oder  
Jugendarbeit gesammelt, bei Vereinen, Kirchengemeinden oder ande-
ren Organisationen. Gerne können Sie auch bei einer Hospitation in 
unserer Einrichtung erste Erfahrungen sammeln und einen Einblick in 
den Kita-Alltag erhalten.
Haben wir Interesse geweckt? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die Gemeinde Eschel-
bronn, Bahnhofstraße 1 in 74927 Eschelbronn, - Bewerbung BUFDI Kin-
dertagesstätte „Die Holzwürmer“ oder an personalamt@eschelbronn.de 

Bundesfreiwilligen-
dienst an der 

Schlosswiesenschule 
Eschelbronn

Hast du Spaß und Freude daran, mit Kindern zu arbeiten?
Suchst du nach einer neuen Herausforderung oder möchtest du die 
Wartezeit auf dein Studium oder deine Ausbildung sinnvoll nutzen?
Dann bist du bei der Schlosswiesenschule Eschelbronn genau richtig 
– denn wir suchen dich (m/w/d) für unsere neue Stelle im Bundefrei-
willigendienst zum 01. September 2023. Wir sind eine Ganztags-
schule in offener Angebotsform. Aktuell besuchen 100 Schüler*innen 
unsere Schule – davon 43 Ganztagsschüler*innen.
Du sammelst ein Jahr persönliche Erfahrungen, du bringst dich täglich 
in den Schulalltag ein und du unterstützt das pädagogische Personal 
bei Ihrer Arbeit.
Der Bundesfreiwilligendienst an unserer Schule bietet eine abwechs-
lungsreiche Beschäftigung mit vielfältigen Tätigkeitsfeldern in folgen-
den Bereichen:
• Du unterstützt Lehrkräfte bei der Erstellung von Unterrichtsmateria-

lien und begleitest Sie im Unterricht.
• Du förderst Schüler*innen in Kleingruppen.
• Du begleitest die Lehrkräfte bei Lerngängen.
• Du unterstützt das Sekretariat mit leichten Bürotätigkeiten.
• Du übernimmst leichte handwerkliche Tätigkeiten und unterstützt 

den Hausmeister.
• Du hast Aufsichtsführung während der Unterrichtspausen, des 

Mittagessens und der Lernzeit.
• Du unterstützt die Lehrbeauftragten bei den Nachmittagsangeboten.
Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben hast du eine 39 Std. Woche 
sowie 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der üblichen 
Schulferien in Anspruch genommen werden.
Wir erwarten von dir, ...
.. dass du mindestens 18 Jahre alt bist.
.. dass du selbständig und eigeninitiativ arbeiten kannst.
.. dass du zuverlässig, verlässlich und pünktlich bist.
.. dass du offen und kontaktfähig bist.
.. dass du Spaß und Freude am Arbeiten mit  

Kindern und Jugendlichen hast.
.. dass du bereit bist, dich auch auf schwierige Situationen im 

Umgang mit Kindern einzulassen.
.. dass du über einen sicheren Umgang mit den Programmen von 

MICROSOFT Office verfügst.
Wünschenswert wäre, dass du bereits Erfahrungen in der Kinder – und 
Jugendarbeit im Verein, der Kirche oder anderen Organisationen mit-
bringst. Zudem bieten wir dir die Möglichkeit in einem Zweitagesprak-
tikum erste Erfahrungen zu sammeln und dich uns vorzustellen.
Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf ein Kennen-
lernen!
Sende deine Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben und Le-
benslauf) mit dem Betreff: „Bewerbung BUFDI Schlosswiesenschule“ 
bitte per Post an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1 in 74927 
Eschelbronn oder per E-Mail an personalamt@eschelbronn.de.
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Energieberatung
Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei ener-
giesparender Modernisierung oder als 

Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer kom-
petenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine 
erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Förder-
möglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Wandern und genießen mit  
Produkten aus dem Naturpark 
Neckartal- Odenwald

Das Weingut Uhler & Blank aus Sinsheim-Weiler wird am 02.04.2023 
und 02.07.2023 auf dem Eschelbronner Dorfplatz erneut einen 
Stand haben. 
Anmeldung: info@weingut-uhlerblank.de oder Tel. 0 72 61/94 86 76.
Entdecken Sie die Landschaften 
im Naturpark Neckartal-Oden-
wald und genießen Sie dabei 
regionale Köstlichkeiten! Bei 
den Vespertouren des Natur-
parks Neckartal-Odenwald be-
kommen Sie nicht nur örtliche 
Routenvorschläge, sondern 
gleich noch eine Auswahl lokaler 
Leckereien mit auf den Weg. 
Kosten Sie sich bei einer Ver-
schnaufpause durch regionale 
Produkte! Regional wirtschaften-
de Betriebe erhalten durch ihre 
Arbeit die uns vertraute Kultur-
landschaft. Sie erzeugen köstli-
che Produkte, deren kurze 
Transportwege Klima und Um-
welt schonen. Für Verbrau-
cher*Innen garantieren sie Fri-
sche und Qualität. Umgekehrt ist 
jeder Kauf soziales Engage-
ment, das die in Baden-Württem-
berg typischen kleinbäuerlichen 
Strukturen unterstützt.
Die Vespertouren bieten die Möglichkeit, inmitten unserer Kultur- 
und Naturlandschaft diese regionalen Produkte direkt vom Betrieb 
und seinen Kooperationspartnern aus der Region zu verkosten.
Alle aktuellen Infos und Anmeldungen erhalten Sie unter
www.naturpark-neckartal-odenwald.de. 
Infoständer Rathaus: Flyer - Naturpark to go 

Pflegestützpunkt  
Rhein-Neckar-Kreis
Der Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis 
bietet am Donnerstag, 06.04.2023 eine 
Sprechstunde in Eschelbronn an.

Sie findet in der Zeit von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr im Rathaus statt.
Es werden Fragen rund um das Thema Pflege, häusliche Situation, 
Unterstützungs- und Versorgungsangebote, Finanzierung u.a. be-
antwortet und Hilfestellungen gegeben.
Die Beratung erfolgt neutral, unabhängig und ist kostenfrei. An-
sprechpartner ist Herr Christian Falk
Um vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnummer: 06221 
522 2736 oder per E-Mail: C.Falk@rhein-neckar-kreis.de wird ge-
beten.

Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn
Altpapiersammlung  
am Samstag, den 15.04.2023!
Die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Eschelbronn und 

die Jugendfeuerwehr führen gemeinsam am Samstag, den 
15.04.2023, die erste Altpapiersammlung in diesem Jahr durch. Wir 
bitten die Bevölkerung Altpapier und Kartonagen gut sichtbar auf 
dem Bürgersteig bereitzustellen, das Sammelgut wird dann im Laufe 
des Vormittags von den Mitgliedern der Jugendfeuerwehr bzw. akti-
ven Wehr abgeholt. Die Altpapiersammlung beginnt um 9.00 Uhr.
Die nächste Altpapiersammlung wird im Herbst 2023 von uns durch-
geführt.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Ihre Feuerwehr Eschelbronn

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Schulsozialarbeit gestaltet Pausenaktion

In der Schlosswiesenschule in Eschelbronn fand eine kreative Pau-
senaktion statt, die von der Schulsozialarbeit organisiert wurde. 
Dabei wurden süße Origami-Tierchen gefaltet, was bei den Kindern 
auf große Begeisterung stieß.
Die Schulsozialarbeiterin Laura Hamm bietet regelmäßig Aktionen 
an, die von den Kindern gerne angenommen werden. Diese Pau-
senaktion war wieder einmal ein großer Erfolg und die Schülerinnen 
und Schüler hatten viel Spaß dabei, die verschiedenen Tiere aus 
Papier zu falten.
Die Schulsozialarbeit spielt an vielen Schulen eine wichtige Rolle, 
da sie den Schülerinnen und Schülern bei persönlichen Problemen 
und Schwierigkeiten im Schulalltag zur Seite steht. Darüber hinaus 
bietet sie aber auch eine Vielzahl von Aktivitäten an, um den Kindern 
eine Abwechslung vom Schulalltag zu bieten und ihnen die Möglich-
keit zu geben, ihre Talente und Interessen zu entdecken.

Mosbach

Leon Scholl
Direktvermarktung

Jean-Marie’s
Artisan Naturbäckerei

Heilig 
GbR 

Weingut Uhler & Blank

Hofgut Robern

Naturpark 
to go
die Vespertour im Naturpark 
Neckartal-Odenwald 2023

DIE NATURPARK VESPERTOUREN

Die Vespertouren werden von verschiedenen Betrieben im Natur-
park angeboten. Die Anmeldung bzw. Buchung der Vespertaschen 
erfolgt direkt beim Betrieb Ihrer Wahl.

So einfach gehts: 

   Tour auswählen, beim Betrieb anmelden, Vesper tasche am 
gebuchten Tag abholen, loswandern und genießen. 

   Vesperbretter, Besteck, Flasche zum Abfüllen von Getränken, 
 Sonnenschutz, … Denken Sie auch an alles, was Sie sonst 
noch bei einer Wanderung brauchen. 

   Vespertouren finden an verschiedenen Terminen über das  
Naturparkgebiet verteilt statt. Die Routenvorschläge starten  
am Betrieb, bei dem Sie Ihre Vespertasche abholen. Für ein 
durch und durch nachhaltiges Erlebnis empfehlen wir die 
Anreise mit dem ÖPNV. 

Die Naturpark  
Vespertouren –
Einfach anmelden,  
einfach geniessen

Unterwegs im Naturpark
Was Sie sonst noch wissen müssen …

Naturschutz
 Unsere Natur bleibt so natürlich, wie Sie sie vorfinden, wenn  
sämt liche Abfälle in der heimischen Mülltrennung entsorgt 
werden. 

Individuelle Wegführung 
Die den Vespertaschen beigegebenen Routen sind nur  Vorschläge. 
Gerne dürfen Sie eine individuelle Wegführung wählen oder auch 
sämtliche Inhalte der Vespertasche im  trauten Heim verspeisen. 

Die Anbieter im Überblick

Abholung
der Vespertasche

zwischen 10.00 
und 11.00 Uhr

Naturpark Neckartal-Odenwald
Kellereistraße 36, D-69412 Eberbach
Tel 0 62 71 / 9 46 98 01, Fax 0 62 71 / 94 22 74

E-Mail: regionalentwicklung@naturpark-neckartal-odenwald.de 
www.naturpark-neckartal-odenwald.de

Europäischer Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des Ländlichen Raums (ELER): Hier 
investiert Europa in die ländlichen Gebiete, mitfinanziert durch das Land Baden-Württem-
berg Baden-Württemberg (Projekt „Regionalentwicklung 2022“). Vorhaben des Maßnahmen- 
und Entwicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württemberg 2014–2021 (MEPL III). www.mepl.landwirtschaft-bw.de
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Gleichzeitig kommt die Schulsozialarbeiterin mit den Kindern ins 
Gespräch und schafft so eine Grundlage für die Zusammenarbeit 
mit ihnen.
Auch in Zukunft wird Laura Hamm weitere tolle Aktionen anbieten, 
um den Kindern an der Schlosswiesenschule eine positive Pausen-
zeit zu ermöglichen.

Stadtradeln 2023
Weiter… immer weiter!?
Von: Pasi Echner
 Gemeinderat, Radsport-Traditionalist  
 und Bewahrer der Radkultur
Liebe Radsportfreunde jeglicher Couleur,
ganz gleich ob Rennrad oder Mountainbike, BMX oder Straßen-
rad, Gravel- oder Trekkingbike, Damen- oder Herrenrad, Kinder- 
oder Dreirad, Klapprad oder E-Bike, egal ob sportlich ambitio-
niert, zum Vergnügen oder auf dem Weg zur Arbeit oder in die 
Schule, vom 07. bis 27. Mai 2023 heißt es wieder Kilometersam-
meln für Eschelbronn. Nachdem unsere Gemeinde im Vorjahr im 
Rhein-Neckar-Kreis eigentlich alle aussagekräftigen Wertungs-
kategorien, die es zu gewinnen gab, abgeräumt hat, und der 
Eschelbronner Gemeinderat in der Parlamentarierwertung sogar 
Weltmeister wurde, wird es immer schwerer, neue Herausforde-
rungen zu finden. Da irgendwann jedes Wachstum an seine 
Grenzen stößt, und der Tag auch für die Vielfahrer nur 24 Stunden 
hat, sollte unser Ziel dieses Jahr sein, möglichst viele Teilnehmer 
auf den Sattel zu bekommen und einfach auch Spaß am Rad-
fahren zu haben.
Jeder, der sich in den letzten Jahren bereits auf den Sattel ge-
schwungen hat, wird bestätigen können, wie inspirierend und mo-
tivierend die drei Wochen des Stadtradelns alljährlich sind. Regel-
mäßig erbringt unser Schreinerdorf eine kollektive Gemeinschafts-
leistung, die das Zusammengehörigkeitsgefühl und die Solidarität 
über Vereinsgrenzen hinweg erheblich steigert. Auch 2023 fahren 
wir deshalb wieder in einem großen, gemeinsamen Team: Der Équi-
pe Vélo Village Eschelbronn.
Traditionell besteht unter dem Dach des Hauptteams wieder die 
Möglichkeit, Unterteams zu bilden. Dort finden sich dann auch 2023 
die Traditionsmannschaften der Vorjahre. Sie sind natürlich aber 
auch gerne eingeladen, neue Teams zu gründen, um noch mehr 
Fahrer für die gute Sache zu gewinnen.
Wurde Ihr Interesse geweckt, ein Teil der diesjährigen Erfolgsge-
schichte zu sein? Anmeldungen sind ab sofort unter  
www.stadtradeln.de/eschelbronn möglich. Schließen Sie sich 
entweder der Équipe Vélo Village Eschelbronn oder einem der Un-
terteams an und tun Sie etwas für sich selbst und Ihre Gesundheit, 
Ihr Dorf und die Umwelt. Bilden wir auch dieses Jahr wieder ein 
gewaltiges Eschelbronner Peloton!
Vive le vélo! Allez les Cyclistes du Eschelbronn!
PS. Noch eine Info für alle, die ein Radtrikot bestellt haben: Die Ab-
holung ist am Donnerstag, 13.04.2023, von 17.30 bis 19.00 Uhr so-
wie am Samstag, 15.04.2023, von 10.30 bis 12.00 Uhr bei mir zu 
Hause (Schulstr. 25/1) möglich. Wer es zu diesen Zeiten nicht 
schafft, kann sein Trikot aber auch ab Montag, 17.04.2023, während 
der gewöhnlichen Öffnungszeiten im Rathaus abholen.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Am 26.03. war der SV Tiefenbach auf den 
Kallenberg zu Gast 
Gegen den Tabellen 12. sollte/musste gepunktet werden 
Aus der Statistik:

seit  2019  konnte  Tiefenbach  kein  einziges  Pflichtspiel  mehr 
gegen Eschelbronn für sich entscheiden
Die formschwache Abwehr, die bis dato 46 Gegentreffer zuließ, ist 
ein entscheidender Grund für das schlechte Abschneiden des 
Gasts in dieser Saison
Das ist aber alles theoretisch und statistisch muss aber praktisch 
belegt werden. Der Platz war, trotz widrigster Wetterbedingungen, 
in besserer Verfassung wie das Babstadter Geläuf in der letzten 
Woche.
Let‘s go the show must go on und wie - bereits in der 4. Minute 
klingelte es. 20 Jahre Übung lagen, von den Bambini bis zur 1. 
hinter dieser Aktion. Justus Hartmann mit einem Handabschlag 
über das gesamte Feld (für Insider - ins Feld) direkt auf Paul Reischl. 
Der musste „nur“ noch den Torwart umkurven und es stand 1 : 0. 
Erster, nach den vorliegenden Aufzeichnungen, Assist von Justus 
Hartmann - super - weiter so.

Leider hielt die Freude nicht lange an. Bereits in der 17. Minute, 
bullshit, das 1 : 1. Justus Hartmann konnte noch mit einer Glanz-
parade zunächst parieren der Abstauber war dann leider drin. Soll-
te sich das Spiel vom letzten Wochenende wiederholen? Dann noch 
ein Aufschrei eines Eschelbronner Spielers. Der baumharte Baumes 
lag mit maximal verzerrtem Gesicht am Boden. Das war nicht ein 
lapidares Foul das einen blauen Fleck gab - nein das führte kurz 
darauf zur Auswechslung von Baumes - an dieser Stelle schon mal 
gute und schnelle Besserung.
Das Spiel kam nicht wirklich in Bewegung - auch durch den tiefen 
Platz bedingt. Aber eine Unachtsamkeit im Eschelbronner 16er 
brachte den Rückstand zum 1 : 2. Babstadt lässt Grüßen? oder wird 
der Spielverlauf an diesem Wochenende ein anderes Ergebnis er-
bringen?.
In der 40. Minute war Paul Reischl mal wieder in Richtung Torwart 
und dessen Gehäuse unterwegs und wurde aber im 16er etwas 
unsanft von den Beinen geholt. Relativ eindeutig war die Entschei-
dung des Schiris, der übrigens sehr gut gepfiffen hat - Elfmeter.

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Oster-Ausgabe 14 (7.4.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 3.4.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

So ganz einfach war es dann doch nicht, aber der Ball war im Netz
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Ein Sache für den Coach Andreas Dinkel - links unten ins Netz zum 
Ausgleich - 2 : 2.

Noch durften die Teams nicht in die Pause. Paul Reischl bediente 
Jonas Abendroth der zum 3 : 2 einnetzte.
So danach ging es in die Pause und gut durchatmen. 
In 2. Halbzeit hatte Tiefenbach nicht mehr wirklich die Möglichkeiten 
zurückzukommen. In der 70. nochmals das Duo Paul Reischl auf 
Jonas Abendroth zum 4 : 2.
Und dann nochmals Jonas Abendroth in der 80. Minute - hier jedoch 
eher durch Zufall. Der Kopfball von Andreas Dinkel ging durch die 
„Abwehrreihe“ von Tiefenbach und Jonas „fälschte“ den Ball quasi 
ab zum 5 : 2 ins Tor. Egal Hauptsache Tor und ein Schritt weiter zu 
den 3 Punkten in diesem Spiel.
Kurz darauf war dann auch Schluss und der FC kehrt, durch Unter-
stützung der anderen Mannschaften, an die Tabellenspitze zurück.

Ein Wort in eigener Sache:
Lob für eine gelungene Aktion ist immer besser wie Tadel für eine 
missglücke Aktion. Das nehmen die Spieler wirklich wahr. Ist ja aber 
bereits bekannt - also - always think positiv und gebt den Spielern 
positive Impulse - Danke

Am 02.04. geht es zum SV Hilsbach - Anstoß 15.30 Uhr
Der 10. hatte vergangenes Wochenende Helmstadt mit 1 : 4 „ab-
gefertigt“. Mal schauen was in Hilsbach gestemmt werden kann.
06.04. kommt FV Elsenz auf den Kallenberg - Anstoß 19 Uhr
10.04. (Ostermontag) geht es dann zum TSV Angelbachtal 
- Anstoß 15.30 Uhr

FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
A-Jugend:
JSG Eschelbronn - TSV Handschuhsheim   ausgefallen

B- Jugend:
JSG Sulzfeld - JSG Eschelbronn ausgefallen

C-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Reichartshausen   5:3

D-Jugend:
SG Kirchardt 2 - JSG Eschelbronn 2   0:5
SG Kirchardt 1 - JSG Eschelbronn 1 1:3

Vorschau:
A-Jugend:
JSG Eschelbronn - VfB Eppingen (Pokal)
06.04.23 19.00 Uhr in Spechbach

B- Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Hoffenheim 3
01.04.23 14.00 Uhr in Eschelbronn

C-Jugend:
JSG Hoffenheim 3 - JSG Eschelbronn
01.04.23 12.30 Uhr in Sinsheim

D-Jugend:
JSG Hoffenheim 3 - JSG Eschelbronn 1
01.04.23 10.30 Uhr in Sinsheim

E-Jugend:
Spieltag
31.03.23 17.30 Uhr in Ehrstädt

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse vom 25./26.03.2023:
TV Schries 2 - wC-Jugend 0:0 (0:2) abges.
TV Brühl 2 - SG Damen 21:23
wD-Jugend - JSG Heidelberg 13:13
mE-Jugend - JSG Die/M´berg 2 161:91
mD-Jugend - SG Eding/Fried 26:11
mC-Jugend 2 - ASD Doss/Leut 3 37:24
mC-Jugend - SG Eding/Fried 21:39
mB-Jugend - SG Eding/Fried 20:33

Berichte:
Männliche D-Jugend - Staffelmeister „zu 0“
mD: SG Schwarzbachtal - SG Edingen-Friedrichsfeld 26:11 
(15:3)
Im letzten Spiel in dieser Runde ging es gegen die SG Edingen-Frie-
drichsfeld noch darum, den Meistertitel mit einer perfekten Runde, 
ohne Punktverlust zu krönen. Dementsprechend ehrgeizig liefen 
unsere Jungs auch auf. Das 0:1 der Gäste sollte auch für eine Wei-
le der einzige Treffer bleiben und vor allem die einzige Führung. 
Nach 10 Minuten, beim Stande von 9:1 nahmen die Gäste eine Aus-
zeit und konnten auch prompt ihr zweites Tor erzielen. Beim Stand 
von 15:3 ging es in die Kabine. Nun wurde noch ein kleines Ziel 
gesteckt. Jeder Spieler soll am Ende mit mindestens einem Tor in 
der Torschützenliste stehen, nicht in diesem Spiel, sondern über die 
komplette Runde. Also nahmen wir in der 30. Minute den Torwart 
aus dem Tor und stellten ihn noch an den Kreis. In der 35. Minute 
war es dann soweit, Johannes erzielte sein erstes Tor der Runde (als 
Torwart!!!) und in der Torschützenliste erlosch die letzte 0. So be-
legten unsere Schwarzbachtal-Fighter mit 24:0 Punkten und 
271:133 Toren völlig verdient den 1. Platz. Zum Abschluss gab es 
noch für jeden Spieler und für das Trainerteam ein Meistershirt, ge-
stiftet von der Firma Eckert Glas- und Metallbau GmbH, vielen Dank! 
Für die super Runde möchten wir uns auch bei allen, egal ob Spie-
ler, Eltern, Zuschauer etc. recht herzlich bedanken. 

Es spielten:
Johannes Eckert 1, Raik Gutemann, Jan Heckert, Tim Epp 1, Maxi-
milian Gengenbacher, Raphael Seib 5, Justus Zangl 2, Jakob Em-
merling 3, Max Böhler 2, Lasse Tauner 6, Josue Nando Kirsch 2, 
Liam Abad Fernandez 4, Elias Ehehalt, Silas Schmitt.
Außerdem mit auf der Bank: David Behringer und Niklas Helm

Bezirksliga 2: TV Brühl II - Frauen 21:23 (10:11) 
Die SG Damen erkämpfen sich weitere zwei Punkte - am vergangenen 
Samstag bestritten die SG Damen ihr drittletztes Saisonspiel gegen die 
Damenmannschaft des TV Brühl. Aufgrund von einigen krankheitsbe-
dingten Ausfällen konnte das Team nur mit 11 Spielerinnen anreisen. 
Trotz dieser Ausfälle war der Ehrgeiz im Team groß. So unterstützte 
man sich nicht nur gegenseitig, sondern bekam auch die Unterstüt-
zung von den treuen SG-Fans, welche den langen Weg nach Brühl auf 
sich genommen hatten. Um 17 Uhr begann das erwartete Spiel mit 
einem Angriff der SG Damen. Bis zur Halbzeit war es ein Kopf an Kopf-
Rennen, beide Teams wollten sich den Sieg nicht nehmen lassen. So-
mit stand es in der Halbzeitpause 10:11 für die SG Damen. 
Genauso spannend ging es nach der Halbzeit weiter. Keinem Team 
gelang es, einen Vorsprung für sich zu gewinnen. In der 46. Spiel-
minute kam es aufgrund einer Verletzung zu einem Spielerverlust bei 
den SG Damen. Doch diese haben den Kopf nicht hängen gelassen, 
sondern danach erst recht weitergekämpft. 8 Minuten vor Spielende 
führten sie schließlich mit 3 Toren. Diesen Vorsprung konnten die 
Damen des TV Brühl nicht mehr einholen und die SG Damen gewan-
nen mit 21:23. Nächsten Samstag geht es direkt weiter mit dem vor-
letzten Saisonspiel gegen den SC Wilhelmsfeld in Eschelbronn. Wir 
hoffen auf ein spannendes Spiel und weitere 2 Punkte. 

der Elfer passt perfekt ins Eckige



Nummer 13 • 31. März 2023 Seite 13Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Für die SG im Einsatz: 
Antonia Helm (1), Nora Reißner (2), Bärbel Haaf (2), Mareike Aben-
droth, Lara Röhm (6), Svenja Kaiser, Vanessa Pfister (7), Melanie 
Zimmermann, Sabrina Frank (4), Lina Widmaier (1), Amelie Schmitt.

Vorschau:
01.04.2023:
Heimspiele in Eschelbronn
16.45 SG Damen - SC Wilhelmsfeld
18.30 SG Herren - SC Wilhelmsfeld

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook und auf 
sg-schwarzbachtal.com

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Mitglieder werden zur Jahreshauptversammlung 
eingeladen, die am 

Freitag, 12. Mai 2023 um 20.00 Uhr  
in der 1/3-Sporthalle

stattfindet.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte

a) Schriftführer
b) Kassier
c) Kassenprüfer
d) Sportwart
e) Jugendwart

3. Entlastung Vorstandschaft
4. Neuwahlen der Vorstandschaft
5. Anträge, Aktuelles, Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens Freitag, 05. Mai 2023 beim 1. Vorstand 
Thomas Kugele, Friedhofstrasse 16 in Eschelbronn einzureichen.

Ergebnisse:
Herren:
SG-Ittlingen/Kirchardt - Herren I 9:3
TTC Neidenstein III - Herren III 8:2
Jugend:
TTG Neckarbischofsheim - Jungen 19 2:6

Vorschau:
Herren:
Herren I - TTG Neckarbischofsheim
Freitag 31.03.2023, 20.30 Uhr, in Eschelbronn
Herren III - TTV Rohrbach V
Freitag 31.03.2023, 20.30 Uhr, in Eschelbronn

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Jahreshauptversammlung bespricht neue 
Projekte und Termine
„2022 durften wir endlich wieder auf der Bühne stehen“, 

so begrüßte Vorstand Harald Guschl die Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung.
Für die „Alltagsgeschichten“, die aufgeführt wurden, wählte man 
eine etwas anderer Form, diesmal ohne Vesper, aber sie waren wie-
der ein voller Erfolg.
Besucht wurde in Sinsheim das „Städtische Kulturquartier“, eine 
Theatergruppe in Bammental und der Theaterfreund Fritz Opel aus 
Stettenfels.
Das Singspiel „Die Bremer Stadtmusikanten“ unter der Leitung von 
Christel Frei wurde beim Ferienprogramm von den Kindern mit Be-
geisterung aufgenommen.
Die Kerwe fand im vergangenen Jahr ohne das „Sellemols Cafe“ 
statt, wo man in den letzten 20 Jahren rund 1200 Kuchen gebacken 
hatte, der 70. Geburtstag von Regieseur Christian Verhoeven wurde 
gefeiert und das gemeinsame Schlachtfest hatte mit vielen Corona-
Kranken unliebsame Folgen.
Der Jahresabschluss 2022 wurde im Vereinsraum in der alten Schu-
le gefeiert. Auf der Suche nach einem neuen Theaterstück ist man 
fündig geworden, im Oktober soll „Die goldene Hochzich mit Hin-
dernissen“ in Mundart aufgeführt werden.

Der Vorstand bedankte sich am Ende seines Berichts für die gute 
Zusammenarbeit beim Bürgermeister, bei der Gemeinde, der Schu-
le, bei den Vorstandsmitgliedern und bei allen Vereinsmitgliedern, 
die helfen, das Vereinsschiff auf Kurs zu halten.
Aus dem Kassenbericht von Siegbert Leiszter war zu entnehmen, 
dass ein leichtes Plus zu verzeichnen war und so konnte der Kas-
senwartin Beate Leiszter von den Kassenprüfern Roland Dworschak 
und Klaus Steinhiller die Entlastung erteilt werden.
In der Aussprache reget Christel Frei an, das Singspiel mit den Kin-
dern noch einmal zu wiederholen.
Auf Antrag der stellvertretenden Bürgermeisterin Petra Binder wurde 
die Vorstandschaft von der Versammlung einstimmig entlastet.
Die Neuwahl des 2. Vorsitzenden stand satzungsgemäß auf der Ta-
gesordnung, hier wurde Siegbert Leiszter in seinem Amt bestätigt. 
Neue Kassenprüferin ist neben Roland Dworschak noch Simone 
Winat, nachdem Klaus Steinhiller auf eigenen Wunsch hin ausge-
schieden ist.
Es wurde vorgeschlagen, die Jahreshauptversammlung wieder an 
einem Wochentag durchzuführen, was man ins Auge fassen will.
Beim weiteren Ausblick wurde das Gastspiel der Theatergruppe 
„Theater Blumhard“ aus Heidelberg am 20. Mai angekündigt, wo in 
Eschelbronn das Stück „Ganze Wahrheiten“ zusammen mit den Sel-
lemols Theaterleit aufgeführt wird. Irina Fehrenbach geb. Huppert 
hatte die Verbindung zu den Heidelbergern Theaterleuten hergestellt.
Am 25. Juni wird zusammen mit anderen Vereinen das 150-jährige 
Jubiläum der Furniertechnik in Eschelbronn gefeiert. Zusammen mit 
dem Roten Kreuz gibt es Kaffee und Kuchen und im Vereinsraum 
werden die Theaterleit eine Schreinerszene aufführen.
Am 07. Oktober will man auch wieder ein Schlachtfest veranstalten.
Falls das Stück „Die goldene Hochzich mit Hindernissen“ gut läuft 
will man es 2024 noch einmal aufführen.
Weiterhin steht im nächsten Jahr das Jubiläum „35 Jahre Sellemols“ 
an, wozu ein Mundartowerd speziell zu Ehren von Marliese Echner-
Klingmann angedacht ist.
Engelbert Moch bat die Mitglieder um Mithilfe, bei den Veranstaltun-
gen die Technik aufzubauen.

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Grundschüler besuchten das Schreiner- und 
Heimatmuseum
Für jeden Eschelbronner Grundschüler ist es mehr 

oder weniger „Pflicht“, das Schreiner- und Heimatmuseum zu be-
suchen, bevor er die Schlosswiesenschule in Richtung einer weiter-
führenden Schule verlässt. Es kann ja sein, dass sich unter den 
jungen Besuchern der ein oder andere zukünftige Schreiner bzw. 
Schreinerin herauskristallisiert.
Bei einem Schulbesuch nehmen sich die Museumsführer Rainer 
Heilmann, Hans-Peter Miesel, Wolfgang Müller und Evelyn Arnold 
immer besonders viel Zeit, und daher durften die Schüler einen gan-
zen Vormittag drei Stunden lang die harte Schulbank verlassen und 
dafür einen kurzweiligen Museumsbesuch erleben.
Angeführt von Klassenlehrerin Ilona Sauer und Mathelehrerin Pia 
Kleitsch empfing Rainer Heilmann die Schüler im Johannes-Rei-
mann-Saal, wo er ihnen zunächst allgemeine Informationen über 
Eschelbronn, über die Entstehung des Museums und die Gründe 
zur Entwicklung des Ortes zum „Schreinerdorf“ näher brachte.
Dann wurde die Schulklasse in zwei Gruppen aufgeteilt, die im 
Wechsel die verschiedenen Räume im Museum durchliefen. So wur-
de ihnen unter anderem die alte Schmiede, der Krämerladen, die 
Druckerpresse und viele andere Geräte und Maschinen vorgestellt, 
die mit dem Schreinerhandwerk und den damit verwandten Berufen 
irgendetwas zu tun haben.
Ihre praktischen Fähigkeiten durften sie in der Pausenhalle unter 
Beweis stellen, wo sie aus verschiedenen Furnierarten mit den un-
terschiedlichsten Farben eigene Erinnerungsbilder basteln durften. 
Dabei erfuhren sie auch, dass die Einführung der Furniertechnik bei 
den Eschelbronner Schreinern der Ausgangspunkt für das Entste-
hen des „Schreinerdorfs“ war.
Da Ostern vor der Tür steht, wurden sehr viele Osterhasen aus dem 
Furnier gebastelt.
Aber auch Herzen als Geschenk für den bevorstehenden Muttertag 
wurden gefertigt.

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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So vergingen drei Stunden rasend schnell und um 12 Uhr wartete 
in der Schule ja schon das Mittagessen, also musste man pünktlich 
den Rückmarsch antreten. 

Ilona Ziegler und Pia Kleitsch bedankten sich draußen im Schulhof 
bei den Museumsführern des Heimat- und Verkehrsvereines für ihre 
immer wieder beeindruckenden Führungen und die beiden Klas-
sensprecher Zoe und Manuel überreichten Pralinen und ein selbst 
gefertigtes Erinnerungsblatt als Dank für den Aufenthalt.
Ilona Sauer hatte mit einer Packung Salz aus den 50er-Jahren eine 
besondere Überraschung mitgebracht. In der Schule ist ihr diese 
Rarität für 59 Pfennig in die Hände gefallen und da dachte sie, dass 
dies in den Museums-Krämerladen hervorragend passt. Und da 
hatte sie Recht!

Jahreshauptversammlung
Vorstand Rainer Heilmann eröffnete die Jahreshauptversammlung 
mit dem Hinweis, dass diese Zusammenkünfte der Vereinsmitglie-
der zur gegenseitigen Aussprache immer wichtig und wünschens-
wert seien.
Schriftführer Roland Wolf erinnerte an das abgelaufene Berichtsjahr, 
das wieder reich an Aktivitäten war. Sommertags- bzw. Martinsum-
zug, Mai-Markt, Ferienprogramm und Kerwe sind dabei nur einige 
der regelmäßigen Veranstaltungen, die aber immer mit viel Aufwand 
und sorgfältig vorbereitet werden müssen.
Kassier Manfred Schmitt erläuterte die einzelnen Positionen auf dem 
Vereinskonto, dem Museumskonto und auf dem eigens geführten 
Konto für den Seniorennachmittag.
Durchweg konnte ein kleiner Überschuss erwirtschaftet werden, 
worüber man sehr zufrieden ist.
Die Kassenprüferinnen Beate Pfister und Luzia Klein erteilten dem 
Kassier anschließend die Entlastung.
Vorstand Rainer Heilmann erwähnte in seinem Bericht hauptsäch-
lich die Aufgaben der Zukunft. 
So laufen derzeit die Vorbereitungen für den Sommertagsumzug und 
für die Gestaltung des Osterbrunnens. Am 06. Mai hat man wieder 
mit den benachbarten Heimatvereinen den gemeinsamen Auftritt 
beim Mannheimer Mai-Markt und am 25. Juni wird das Jubiläum 
„150 Jahre Furniertechnik in Eschelbronn“ gefeiert. Zusammen mit 
den anderen im Bürgerhaus beheimateten Vereinen soll es dazu ein 
Fest mit einer 2-wöchigen Sonderausstellung zum Thema „Furnier“ 
geben.

Planungen sind im Gange, den 1983 abgerissenen alten Eschel-
bronner Bahnhof als Modell nachzubauen. Dazu sind Bilder des 
Gebäudes sehr hilfreich. Wer welche besitzt, darf sich gern mit den 
Vereinsverantwortlichen in Verbindung setzen. 
Auswärtige Heimatfreunde haben sich mit diesem Projekt schon 
ausgiebig befasst, der Heimat- und Verkehrsverein wird sie dabei 
so gut wie möglich unterstützen.
Weiterhin ist ein neuer und zeitgemäßer Internet-Auftritt des Vereins 
in Vorbereitung.
Der Vorstand bedankte sich bei allen Helfern, die bei den Veranstal-
tungen immer zur Stelle sind und auch bei den Ortsvereinen, mit 
denen man immer gut zusammenarbeiten kann.
Auf Antrag von Erich Butschbacher wurde die gesamte Vorstand-
schaft von der Versammlung einstimmig entlastet.
In der allgemeinen Aussprache wurde den ortsansässigen Schrei-
nern, der Firma Schorn + Groh, der Schreinerei Igor Braun aus 
Waibstadt und der Sinsheimer Friedrich-Hecker-Schule ausdrück-
lich für ihre große Hilfsbereitschaft gedankt, mit der sie den Verein 
immer wieder unterstützen.

Sommertagsumzug
Es war wie im letzten Jahr. Am Vormittag des Sommertagumzugs 
gingen die bangen Blicke der Verantwortlichen in den Himmel, denn 
es regnete ohne Ende. Tags zuvor hatte es sogar „geschnouselt“, 
also gehagelt.
Aber um die Mittagszeit rissen tatsächlich die Wolken auf, blauer 
Himmel war zu sehen und sogar die Sonne ließ sich blicken. Die 
Schulstrasse füllte sich allmählich mit Kindern, Eltern, Omas und 
Opas und auch die Feuerwehr war wieder zur Stelle.
Die bunten Luftballone und die leckeren Sommertagsbrezel gingen 
weg wie warme Semmel und die Musiker vom Musikverein konnten 
ihre frisch polierten Blechblasinstrumente auspacken. Als es endlich 
losging, wechselten sich Sonne und Regen fast minütlich ab.

So erreichte man nach dem Marsch durch das Dorf die Sporthalle, 
wo sich der nicht mehr ganz trockene Winter seinem Schicksal er-
geben musste. Mit Hilfe eines Brandbeschleunigers konnte das 
Feuer aber entfacht werden. Schnell war der Winter Vergangenheit 
und es blieb nur noch ein Häuflein Asche von ihm übrig.
Der Musikverein verabschiedete sich von ihm mit seinen schönsten 
Frühlingsliedern.
In der Halle hatte der Kindergarten-Förderverein ein riesiges Angebot 
an Spielsachen und Kinderkleidung anzubieten. Dazu natürlich Kaf-
fee und ein reichhaltiges Angebot an selbstgebackenem Kuchen.
Die Vereine bedanken sich bei allen Teilnehmern und insbesondere 
bei den Kindern, die letztendlich bei einem solchen Umzug nicht 
fehlen dürfen. 

Generalversammlung 2023:
Unsere diesjährige Generalversammlung findet diesen Freitag, den 
31. März 2023 um 20 Uhr im Gasthaus zum Löwen in Eschelbronn 
statt. Dazu sind alle Mitglieder des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte

• Schriftführer
• Kassier
• Dirigent
• Kassenprüfer

Auf großen Holzbrettern wurden aus Furnier Erinnerungsbilder hergestellt

Auf dem Schulhof präsentierten die Schüler nach 3-stündiger Arbeit stolz ihre Werke

An den Straßenkreuzungen und auf dem Marktplatz legte der Umzug einen Zwi-
schenstopp ein, damit der Musikverein seine Frühlingslieder anstimmen konnte

---------------------------------------------------------------------------------------------------  
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3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
5. Neuwahl der Gesamtvorstandschaft
6. Ehrungen für langjährige Mitglieder 
7. Wünsche und Anträge
8. Verschiedenes

Aus dem Vereinsleben:
Am vergangenen Sonntag fand der alljährliche Sommertagsumzug 
statt. Wir sorgten in altbewährter Weise für die musikalische Begleitung. 
Mit kurzer Verzögerung aufgrund einer Schlechtwetterfront konnten 
wir starten, um zu Sommertagsliedern wie „Strieh, Strah, Stroh“ und 
einigen weiteren gemeinsam durch die Straßen zu ziehen. An der 
Kultur- und Sporthalle angekommen wurde traditionell der Winter 
verbrannt, was wir mit „Winter ade“ begleiteten.

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
An alle Vereinsmitglieder
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am Samstag, den 01.04.2023
im Schützenhaus Eschelbronn, Beginn 20.00 Uhr
laden wir Euch recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung

- Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung
- Totengedenken

2. Berichte über das abgelaufene Vereinsjahr
a) Schriftführer
b) Schatzmeister und Kassenprüfer
c) Schießleiter

3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Gesamtvorstandschaft einschließlich der 

Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Anträge der Mitglieder
8. Verschiedenes
 - Jubiläum 2024
Anträge können nur berücksichtigt werden, wenn diese schriftlich 
bis spätestens 18.03.2023 beim 1. Vorstand Steffen Arnold, Am 
Seerain 23, 74927 Eschelbronn eingereicht werden.
Ab 2023 würden wir die Einladungen gerne digital übermitteln. 
Wer damit einverstanden ist, schickt mir bitte eine E-Mail an  
gerd-maslowski@t-online.de oder WhatsApp an 017640537237 
(Nicole Maslowski)

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Kleintierzuchtverein C46 
Eschelbronn
Generalversammlung
Hiermit möchte die Vorstandschaft des Kanin-
chen- und Geflügelzuchtvereins alle Mitglieder 
zur diesjährigen Generalversammlung am 31. 

März 2023 um 19.30 Uhr ins Züchterheim recht herzlich einladen.
Außer den Berichten der verschiedenen Amtsinhaber stehen dieses 
Jahr auch Ehrungen auf der Tagesordnung. Die Vorstandschaft bit-
tet um rege Teilnahme.

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Termine:
30. März, 09.00 Uhr 
Kranz binden für den Osterbrunnen, bei Christa
01. April, 10.00 Uhr
Osterbrunnen schmücken bei Christa
02. April, 18.00 Uhr
Kabarettist Armin Töpel, Feuerwehrgerätehaus Epfenbach 
- ausverkauft!
Montag, 03. April 2023, 19.30 Uhr 
Balkonpflanzen - Tipps und Trends

Gäste jederzeit willkommen!
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 02. April 2023
Sonntag, 02.04.
09.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Osterfrühstück im  

Gemein dehaus Neidenstein
10:10 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Eschelbronn mit Taufen 

von Wiederkehr Leo, Wiederkehr Tatjana und  
Wiederkehr Timo / Pfarrer Ralf Krust

10:10 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel im 

Gemeindehaus Eschelbronn mit Konfirman den-
gespräch Teil 1; Mitwirkung: Konfirmanden Eschel-
bronn und Neidenstein und Lobpreis-Team
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Montag, 03.04.
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 04.04.
16.30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
18.00 Uhr Deep Talk im Gemeindehaus Neidenstein
19.00 Uhr Missionskreis digital
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn
Mittwoch, 05.04.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der Kirche 

Eschelbronn
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Eschelbronn
18.30 Uhr Konfichor im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr Hauskreis Pfarrer Krust
Donnerstag, 06.04.    Gründonnerstag
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 

Neidenstein
16.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kirche 

Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
20.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der ev. Kirche 

Eschelbronn / Pfarrer Ralf Krust
Freitag, 07.04.    Karfreitag
09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kirche 

Eschelbronn; Kollekte: Gemeindeaufbau und Diakonie 
in Osteuropa / Pfarrer Ralf Krust

10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kirche 
Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust

15.00 Uhr Gottesdienst - Musik zur Sterbestunde Jesu in der 
Kirche Eschelbronn

Sonntag, 09.04.    Ostersonntag
07.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Eschelbronn; 

Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust
08.00 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus Eschelbronn
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Eschelbronn; Mitwirkung: 

Posaunenchor; Kollekte: Diakonische Hilfe für ältere 
Menschen / Pfarrer Ralf Krust

10:10 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Eschelbronn
Montag, 10.04.    Ostermontag
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn /  

Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandengespräch Teil 2 in der 

Kirche Neidenstein; Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer 
Ralf Krust

Wochenspruch: Johannes 3, 14.15
Und wie Mose in der Wüste die Schlange erhöht hat,
so muss der Menschensohn erhöht werden,
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.

Liebe Leser,
jeder, der in Jesus Christus seinen persönlichen Retter gefunden hat, 
darf wissen, dass Christsein zwar inneren Frieden, tägliche Führung, 
wahren Sinn und Ziel im Leben durch Jesus Christus bedeutet. Aber 
zugleich auch Leiden an uns selbst, an Krankheit und Trauer, an unse-
rem Versagen und dem der Welt. Und hier hilft es nur, dass wir von 
uns weg, hin auf das Kreuz sehen: „Und wie Mose in der Wüste die 
Schlange erhöht hat, so muss der Menschensohn erhöht werden, 
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben“ Wir 
dürfen im Glauben auf Jesus Christus blicken.
Vom Neuen Testament aus gesehen ist dieses Bild der Schlan ge, 
erhöht an einem Holz, eine Art Vorzeichen von Jesu Rettungstat am 
Kreuz. Die Schlange heilte die jenigen, welche von giftigen Schlan-
gen gebissen wurden, durch das Schauen auf sie. Genauso heilt 
Jesus, der Gekreuzigte, jeden von uns fehlerhaften Menschen, 
wenn wir auf ihn schauen, auf seine Rettung am Kreuz.

Pfarrer Ralf Krust
7 Wochen Ohne
Eine bundesweite Fastenaktion der Evangelischen Kirchen in 
Deutschland.
Jede Woche mehr unter www.7wochenohne.evangelisch.de.
WOCHE 7: In den Morgen (Johannes 14, 19)
„Christus spricht: Ich lebe, und ihr sollt auch leben.“ Ostern, das 
heißt, vom Dunkeln ins Licht zu gehen. Vom Tod ins Leben. Auferste-
hungsmorgen. Nichts ist mehr selbstverständlich. Das Leben er-
scheint in einem anderen Licht.

So viel du brauchst  – Fastenaktion für Klimaschutz und 
Klimagerechtigkeit
Klimafasten ist eine kirchliche Initiative von 24 evangelischen 
und katholischen PartnerInnen, u.a. der Evangelischen Landes-
kirche in Baden. WOCHE 7: Glück
Eine Woche Zeit …
... zum Glücklichsein 
Was braucht ein Mensch zum Glücklichsein? Kann man das Glück 
irgendwo finden und dann festhalten? Oder ist das Glück nur ein 
kurzer Augenblick und bleibt daher oft unentdeckt? Der Erlanger 
Glücksforscher Karl-Heinz Ruckriegel formuliert auf der Basis von 
Forschungen in der Psychologie Ratschläge zum Glück. Einige der 
Ratschläge haben eine große Nähe zu zentralen biblischen Inhalten 
und christlichen Traditionen. Wir haben hierzu Ratschläge aufge-
nommen. Probieren Sie es aus!

Winterkirche endet
Ab Palmsonntag (02.04.2023) laden wir Sie zu unseren Gottesdiens-
ten wieder in unsere ev. Kirche Eschelbronn ein.

Konfirmandengespräch
Am Sonntag, 02.04.2023 findet beim Mittelpunkt-Gottesdienst im ev. 
Gemeindehaus Eschelbronn um 17.00 Uhr der erste Teil des Kon-
firmandengesprächs für beide Gemeinden statt. Teil zwei ist bei uns 
in Eschelbronn dann am Sonntag, 16.04.2023 beim Gottesdienst 
um 10:10 Uhr in der ev. Kirche.

Osterfrühstück in Eschelbronn
Dieses Jahr lassen wir eine alte Tradition wieder aufleben: Osterfrüh-
stück am Ostersonn tag (09.04.2023 um 8.00 Uhr) im Gemeinde-
haus Eschelbronn. Um auch „neuen Traditio nen“ eine Chance zu 
geben, verändern wir unser Konzept etwas und bitten alle Teilneh-
men den, etwas zum Frühstücksbuffet beizusteuern. Im Gemeinde-
haus Eschelbronn hängt eine Liste aus, in die Sie sich und Ihre 
„Mitbringsel“ eintragen können. 

Pfingstfreizeit
Wenn Ihr dabei sein wollt, dann meldet Euch an, bevor alle Plätze 
belegt sind - Pfingsten rückt immer näher. Wikinger sein und zu neu-
en Ufern aufbrechen, Spaß haben, Geschichten hören, basteln und 
werkeln, draußen herumtollen, Lagerfeuer - wem gefällt das nicht?
Kids der Klassen 2 bis 7 sind im Wikingerlager in Neckarzimmern 
herzlich willkommen. In der Zeit vom 31.05.2023 bis zum 04.06.2023 
beziehen wir dort unser Quartier.
Alle Infos zur Freizeit sowie das Anmeldeformular erhältst Du durch 
die verteilten Flyer, auf unserer Homepage 
(www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/freizeit) und im Pfarramt. 

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott. Gesammelt werden Ihre Anliegen 
bis Montag abend bei Christina Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebets-
kästchen in der Kirche oder unter gebetsnetz@kirche-eschelbronn-
neidenstein.de.
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Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Samstag, 01. April 2023 
14.30  Eschelbronn  Tauffeier (Kaplan Elekwachi) des Kindes  
  Emilia Delle-Donne, Eschelbronn 
16.45  Waibstadt  Beichtgelegenheit (Pfarrer Maier) 

Sonntag, 02. April 2023 
08.45  Eschelbronn  Messfeier mit Palmweihe (Pfarrer Maier) 
10.15  Neidenstein  Messfeier mit Palmweihe  
  (Kaplan Elekwachi)
19.00  Waibstadt  Kirchenführung (Pfarrer Maier)  
  für die Erstkommunionkinder und  
  Interessierte 

Dienstag, 04. April 2023 
17.00  Waibstadt  Beichtgelegenheit (Kaplan Elekwachi) 
19.00  Eschelbronn  Messfeier (Kaplan Elekwachi) 

Donnerstag, 06. April 2023 
10.00  Waibstadt  Beichtgelegenheit (Pfarrer Vogelbacher) 

Freitag, 07. April 2023 
15.00  Eschelbronn  Karfreitagsliturgie (Diakon Abele) 
19.00  Neidenstein  Gebet unter dem Kreuz (WGL) 

Samstag, 08. April 2023, Karsamstag 
20.00  Eschelbronn  Feier der Osternacht 
  (Kaplan Elekwachi / Diakon Abele) 

Montag, 10. April 2023 
10.15  Neidenstein  Festmesse (Pfarrer Vogelbacher) 

Am 02.04.2023, Palmsonntag, findet eine Messfeier mit Pfr. Mai-
er um 08.45 Uhr vor und in der katholischen Kirche St. Josef statt. 
Es werden dabei mitgebrachte, selbst gestaltete und bereits ge-
richtete Palmzweige gesegnet. Im Anschluss an den Gottesdienst 
lädt das Gemeindeteam zu einem Begegnungstreffen auf dem 
Kirchplatz ein.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
Am Gründonnerstag, 06.04.2023 und in den Osterferien (vom 11.04. 
bis 14.04.2023) bleibt das Pfarrbüro am Donnerstagnachmittag ge-
schlossen. Die übrigen Öffnungszeiten (siehe oben) bleiben bestehen. 
 
Sakrament der Versöhnung 
Die österliche Bußzeit, auch Fastenzeit genannt, lädt alle Christen 
ein, ihr Leben zu überdenken. In einer persönlichen Gewissens-
erforschung kann dies im Rahmen eines Bußgottesdienstes oder 
im sakramentalen Raum der Beichte (Sakrament der Versöhnung) 
geschehen. Wer ein Beichtgespräch oder seelsorgerisches Ge-
spräch vereinbaren möchte, darf sich jederzeit an einen der Pries-
ter wenden. 
Das Sakrament der Versöhnung (Beichtgelegenheit) können Sie am 
Samstag, 01.04. Dienstag, 04.04. und Gründonnerstag. 06.04. (Zei-
ten siehe oben) in der Stadtpfarrkirche empfangen. 

Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Veranstaltung
Sonntag  02.04.  09:30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag  02.04.  09:30 Uhr  Vor/Sonntagsschule
Montag  03.04.  17:15 Uhr  Religionsunterricht
Dienstag  04.04.  19:30 Uhr  Probe Gemeindechor
Freitag  07.04.  09:30 Uhr  Karfreitagsgottesdienst


